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Ordnung zur Änderung  
der Studiengangsprüfungsordnung (StgPO) 

für den Bachelor-Studiengang Maschinenbau mit Praxissemester 
mit den Studienschwerpunkten 

Konstruktions- und Fertigungstechnik,  
Maschinen-, Energie- und Umwelttechnik und 

Vertriebsmanagement 
im Fachbereich Maschinenbau 

an der Fachhochschule Dortmund 
 

Vom 3. Dezember 2014 

Aufgrund des § 2 Abs. 4 und des § 64 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes 
Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz – HG) vom 31. Oktober 2006 (GV. NRW. S. 474), in 
der Fassung von Artikel 1 des Hochschulzukunftsgesetzes (HZG NRW) vom 16. September 
2014 (GV. NRW. S. 543), hat die Fachhochschule Dortmund die folgende Ordnung erlassen: 
 
 

Artikel I 
 
Die Studiengangsprüfungsordnung (StgPO) für den Bachelor-Studiengang Maschinenbau mit 
Praxissemester im Fachbereich Maschinenbau an der Fachhochschule Dortmund vom 
17. Juli 2014 (Amtliche Mitteilungen – Verkündungsblatt – der Fachhochschule Dortmund, 
35. Jahrgang, Nr. 41 vom 21.07.2014) wird wie folgt geändert: 

 
1. § 18 Absatz 1 wird wie folgt geändert: 

a) In Satz 1 werden nach den Worten „durch den Fachbereich organisiertes Mentoring“ 
die Worte „im Rahmen des Seminars Selbst- und Zeitmanagement“ eingefügt. 

b) in Satz 2 wird der Name des Moduls „Ingenieurmethodik“ ersetzt durch den Namen 
„Managementmethoden“. 

2. Anlage 1 der StgPO wird wie folgt geändert: 

a) Bei dem Modul „Ingenieurmethodik des 1. Semesters wird die Lehrveranstaltung 
„Selbst-und Zeitmanagement“ gestrichen. 

b) Bei dem Modul „Ingenieurmethodik“ des 1. Semesters sowie der zugehörigen Lehr-
veranstaltung „Ingenieurtätigkeiten im Überblick“ wird in der Spalte „ECTS-Punkte“ 
die Zahl „3“ jeweils durch die Zahl „2“ ersetzt. 

b) Das Modul „Managementmethoden“ erstreckt sich über das 1. und 2. Semester und 
wird im 1. Semester mit einer Lehrveranstaltung „Selbst- und Zeitmanagement“ wie 
folgt ausgeweisen: 

 
Modul 
Lehrveranstaltungen 

Kurz-
name 

Art SWS 
Veranstal-
tungsart 

MP/MTP/TN ECTS-
Punkte 

Managementmethoden  Pf 1    

Selbst- und Zeitmanagement SZM  1 1S TN  

 
c) Bei der Lehrveranstaltung „Qualitäts- und Projektmanagement“ des Moduls „Ma-

nagementmethoden“ des 2. Semesters wird in der Spalte „MP/MTP/TN“ ein „TN“ 
mit einer Anmerkung „*“ ausgewiesen, die wie folgt erläutert wird: „* zuzüglich TN 
Selbst- und Zeitmanagement; TN siehe § 18 - Mentoring und Studienstandsgesprä-
che (zu § 16 RahmenPO).“ 
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d) Bei dem Modul „Managementmethoden“ des 2. Semesters und der zugehörigen 
Lehrveranstaltung „Qualitäts- und Projektmanagement“ wird in der Spalte „ECTS-
Punkte“ die Zahl „3“ jeweils durch die Zahl „4“ ersetzt. 

 
e) Bei der Lehrveranstaltung „Strömungsmechanik“ des Moduls „Strömungsmecha-

nik“ im 3. Semester wird in der Spalte „MP/MTP/TN“ ein „TN“ ausgewiesen. 

3. In Anlage 3 wird im Katalog 3 „Blended Learning - Module“ das Modul „Hydraulik und 
Pneumatik“ gestrichen. 

 

 

Artikel II 
 
Diese Ordnung tritt am 1. März 2015 in Kraft. 

Diese Ordnung gilt für Studierende, die ab Sommersemester 2015 ihr Studium im Bachelor-
studiengang Maschinenbau mit Praxissemester an der Fachhochschule Dortmund im 1. oder  
in einem höheren Fachsemester aufnehmen. 

Diese Ordnung wird in den Amtlichen Mitteilungen – Verkündungsblatt – der Fachhochschu-
le Dortmund veröffentlicht. 

 
 

Artikel III 
 
Der Rektor wird ermächtigt, die Bachelor-Prüfungsordnung (BPO) für den Bachelor-
Studiengang Maschinenbau mit Praxissemester neu bekannt zu machen und dabei die vor-
stehenden Änderungen einzuarbeiten. 
 
 
 
Ausgefertigt aufgrund der Beschlüsse des Fachbereichsrats des Fachbereichs Maschinenbau 
vom 27.11.2014 sowie des Rektorats vom 02.12.2014. 
 
 
Dortmund, den 3. Dezember 2014 
 
Der Rektor 
der Fachhochschule Dortmund 
 
 
 
 
 
Prof. Dr. Schwick 

Der Dekan des Fachbereichs Maschinenbau 
der Fachhochschule Dortmund 
 
 
 
 
 
Prof. Dr. Straßmann 

 


